
 
Text B (Deutsch / B1) 

 

 

Das Richtfest 

 

Das Richtfest gibt es schon seit dem 14. Jahrhundert. Es ist eine deutsche Tradition, die aber 

auch in Österreich und in der Schweiz gefeiert wird. Es hat dort nur einen anderen Namen. 

Man feiert das Richtfest, wenn ein neues Haus gebaut wird und der Dachstuhl (siehe Foto) fertig 

ist. Man möchte mit diesem Fest den Arbeitern danken und dem zukünftigen Besitzer viel Glück 

wünschen.  

An diesem Tag treffen sich alle (der Architekt, die Arbeiter, der Hausbesitzer, Nachbarn, 

Freunde…) auf der Baustelle. Man hängt einen Richtkranz in den Dachstuhl. Der Bauleiter hält 

eine Rede („den Richtspruch“) und wünscht dem Hausbesitzer viel Glück in seinem neuen Haus. 

Dann trinkt er einen Schluck Wein oder Schnaps und wirft das Glas vom Dach. Wenn es kaputt 

geht, ist das ein gutes Zeichen. 

Nach dem offiziellen Teil gibt es den „Richtschmaus“: oft wird gegrillt und alle essen zusammen. 

 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Richtfest 
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